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Eigener Verkehrsweg ist geboten
Landkreis fordert sicheren Radverkehr zwischen Sand und Breitenbach

Radinfrastruktur erarbeitet,
und die Gemeinde selbst hat
zusammen mit Hessen Mobil
einen Nahmobilitäts-Check
erarbeitet, welcher im De-
zember der Gemeindevertre-
tung vorgestellt werden
wird.“ In einem weiteren
Schritt soll dann eine noch
anzufertigende Machbar-
keitsstudie die vorhandenen
Unterlagen ergänzen und als
Gesamtpaket das Land Hes-
sen überzeugen, die Radwe-
geverbindung zwischen Sand
und Breitenbach schnellst-
möglich in die offiziellen
Ausbaupläne zu überneh-
men. ymb

Radwegen fehle und deshalb
auch aus zahlreichen ande-
ren Regionen ähnliche Forde-
rungen an das Land herange-
tragen werden. Dennoch
setzt sich der Landkreis so-
wohl beim Verkehrsministe-
rium als auch beim Förder-
mittelgeber Hessen Mobil
nachdrücklich für den Bau ei-
nes sicheren Radwegs ent-
lang der Landesstraße ein.
Auch die Gemeinden blei-

ben nicht untätig, wie Bad
Emstals Bürgermeistermeis-
ter Stefan Frankfurth betont:
„Seitens der Radwegeinitiati-
ve Bad Emstal wurde bereits
ein Konzept für Radwege und

7,5 km langer Radweg nicht
verwirklichen.“ Allerdings
räumte er auch ein, dass es
hessenweit an modernen

dessen Befürwortung und fi-
nanzielle Unterstützung lässt
sich ein so großes Projekt,
wie in diesem Fall ein etwa

nahme des Fahrradverkehrs,
der ja auch von politischer
Seite im Hinblick auf die er-
forderliche Verkehrswende
gewünscht wird, ist es drin-
gend geboten, den Radfah-
rern einen sicheren, eigenen
Verkehrsweg zu bieten.“
Im Gegensatz zu den ein-

gangs genannten Projekten
sind dem Landkreis Kassel
und den beiden Kommunen
in diesem Fall allerdings die
Hände gebunden, wie Stefan
Arend, Nahmobilitätskoordi-
nator des Landkreises, ein-
räumte: „Für den Ausbau des
Radweges ist das LandHessen
verantwortlich, und ohne

Bad Emstal – Dank der Unter-
stützung durch die kommu-
nale Radverkehrsförderung
des Landkreises Kassel kann
Bad Emstal zwei Fahrradweg-
projekte umsetzen. Konkret
handelt es sich dabei um den
Ausbau des Grünwegs „Zum
Körle“ zu einem 175 Meter
langen befestigten Fahrrad-
weg und die Sanierung des
schon bestehenden Radwegs
Erzeberg im Ortsteil Balhorn.
Beide Projekte werdenmit 50
Prozent der Gesamtkosten
bezuschusst, was pro Maß-
nahme jeweils rund 12 500
Euro ausmacht.
Bei nasskaltem Wetter tra-

fen sich jetzt Vertreter beider
Kommunen, des Landkreises
Kassel sowie Mitglieder der
Radwegeinitiative Bad Ems-
tal, um sich vor Ort einen per-
sönlichen Eindruck zum ak-
tuellen Stand der Umsetzung
zu machen und außerdem
die Möglichkeiten für eine
künftige sichere Radwege-
Verbindung entlang der Lan-
desstraße 3220 zwischen
Sand und Breitenbach zu
erörtern.
Während sich alle Beteilig-

ten sehr zufrieden über den
Stand der Arbeiten bei den
beiden Projekten Zum Körle
und Erzeberg äußerten, sah
das im Fall des dringend ge-
wünschten Radweges zwi-
schen den Ortschaften Sand
und Breitenbach ganz anders
aus. „Hier fehlt etwas, und
das ist ganz klar ein Radweg“,
stellte Landrat Andreas Sie-
bert angesichts des ständigen
Autoverkehrs fest, nachdem
man sich am Bahnübergang
der Landstraße 3220 kurz
hinter demOrtsausgang Sand
in Richtung Breitenbach ver-
sammelt hatte. Und er fügte
hinzu: „Angesichts der Zu-

Einen sicheren Radweg entlang der L3220 fordern: (v.l.) Bad Emstals Bürgermeister Stefan Frankfurth, Landrat Andreas Siebert, Schauenburgs Bürgermeis-
ter Michael Plätzer, die Ehrenamtlichen der Radweginitiative Bad Emstal Jochen Römer, Jochen Lorbach, Katharina Nießner und Robert Potoczny sowie
Martin Vazquez-Boßdorf vom Bauamt der Gemeinde Bad Emstal und Stefan Arend, der Nahmobilitätskoordinator im Landkreis Kassel.

FOTOS: MICHAEL BRÜCKMANN

Auf der engen und stark befahrenen Landesstraße ist das Rad-
fahren extrem gefährlich.

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar · Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9

E-Mail: info@autohaus-fiege.de · www.autohaus-fiege.de

Neuwagen | Gebrauchtwagen | Service | Teile&Zubehör | Autovermietung

SERVICE

Wir bieten Service

für alle Marken!
 Reifenservice  Klimaanlagencheck
 Abgastest Wohnmobilservice  uvm.

Autohaus Müller GmbH
Lange Str. 29 • 34396 Liebenau-Ostheim

05676 98970 • www.mueller-ostheim.de

30.10. BIS 27.12.2023

Täglich frisch, solange

der Vorrat reicht!

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

SONNTAG—DONNERSTAG
10.12.— 14.12.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

www.medifit-wolfhagen.de

... mehr als

Gesundheit & Fitness!

www.medifit-wolfhagen.de

Telefon 05692 995001
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Adventskonzert
Sonntag, 17.12.2023
um 17.00 Uhr in der

Ev. Stadtkirche Grebenstein
Es lädt ein:

VC Grebenstein e.V.
Leitung: Luise Nocke-Herr
Als Gast:

Akkordeon-Orchester
Jungfernkopf
Leitung: Dirk Hennemann
Eintritt: Erwachsene 10 € (nur Abendkasse)

Heimatnachrichten
Hofgeismar /Wolfhagen
Sabine Reitz
Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

0 56 71 50 90 27
sabine.reitz@hna.de
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Rasantes Tempo auf Rollen
Wintervarieté in der Konzertscheune Calden

zen sie den Höhepunkt der
Schau in der Konzertscheu-
ne. Zwei Stunden lang lassen
die Künstler den Alltag ver-
gessen und nehmen die Zu-
schauer mit auf ihre Reise
durch die Akrobatik. red

Service: Vorstellungsbeginn wo-
chentags und samstags um 20
Uhr, sonntags 19 Uhr. Karten im
Vorverkauf unter konzertscheu-
ne.de. 38,90 Euro Erwachsene,
24,50 Euro Kinder bis 14 Jahre.

ihre erstaunliche Beweglich-
keit, verbunden mit äußerst
kraftvollen Elementen an
dem Ring.
Auch Soschia ist in der Kon-

zertscheune mehrfach zu se-
hen. Am Vertikaltuch wirbelt
sie manchmal nur knapp
über den Köpfen der Zu-
schauer. Mit Eleganz und An-
mut zeigt sie ihre Show – und
lässt kaum erahnen, wieviel
Kraft dafür notwendig ist. Auf
dem Boden dirigiert die jun-
ge Artistin aus der Eifel Hula-
Hoop-Reifen. Sie zeigt Bram-
sonrolls, eine seltene, über
100 Jahre alte Technik. Wie
ein Bumerang kehren die Rei-
fen zu Soschia zurück, die sie
zahlreich über die Bühne rol-
len lässt.
Auf Rollschuhen ist das

Duo Ferrandino so schnell
unterwegs, dass es beim Zu-
schauen schwindlig werden
kann.Mit ihrer Akrobatik set-

vor allem mit ihrer Vielfalt.
Denn sie spielt nicht nur Tu-
ba und Alphorn und bindet
immer wieder das Publikum
mit ein.

Den Auftakt machten „Ju-
lia & Lukas“, zwei Künstler
aus Berlin. Sie verbindet ihre
Leidenschaft für die gemein-
same Kunst der Äquilibristik:
Lukas balanciert seine Part-
nerin auf Händen oder Schul-
tern. Beide treten in der Kon-
zertscheune auch solo auf.
Lukas jongliert mit Bällen –
so rasant, dass die Augen
kaum folgen können. Und so
kreativ, dass er die Bälle um
die Ecke springen lässt. Julia
verzaubert die Zuschauer am
Luftring über der Mittelbüh-
ne. In luftiger Höhe zeigt sie

Ehrsten – „Anmut und Adre-
nalin“ haben die Veranstalter
vom Wintervarieté in der
Konzertscheune in Ehrsten
für die neue Saison angekün-
digt – und damit nicht zu viel
versprochen. Bei den Darbie-
tungen in der wohlig-warm
beheizten ehemaligen Reit-
halle stockte den Besuchern
so manches Mal der Atem.
Und anmutig ging es eben-
falls zu. Besonders viel Adre-
nalin produzierten Lucilla
undMichele: Das Duo Ferran-
dino zeigte, welche artisti-
schen Leistungen auf Roll-
schuhen möglich sind.
Das verbindende Element

der Show ist Rosemie. Nach
vielen Anläufen ist es Kon-
zertscheunen-Betreiber Bert-
hold Braun gelungen, die „Ur-
schwäbin“ als Moderatorin
für das Wintervarieté zu en-
gagieren. „Sie redet sich um
Kopf und Kragen“, hatte
Braun im Vorgespräch la-
chend erzählt. Und das tat die
vermeintlich verklemmte
Schwäbin dann auch. Rose-
mie präsentierte nicht nur
die Artisten. Sie überraschte
mit ihren Kleidern – von
Mantel über ein „rosa Wun-
der“ bis hin zum Tigerkos-
tüm. Und sie beeindruckte

Duo Ferrandino: Lucilla und Michele zeigen auf dem kleinen Podest in der Konzertscheune eine atemberaubende Show mit ihren Rollschuhen.
FOTO: JOACHIM PRIEDEMANN

Rosemie geleitet durch den Abend: mit ihrem lockeren Mundwerk, mit Musik und Ge-
sang. FOTO: BERND SCHÜNEMANN

Bälle springen
um die Ecke

Konzert mit Chor
und Akkordeon

cke mit dem Chor gemein-
sam präsentieren wird. Zur
Weihnachtsstimmung beitra-
gen sollen auch einige be-
kannte Weihnachtslieder,
die das Publikum mit dem
Chor und den Instrumentalis-
ten gemeinsam singen kann.
Der Eintritt beträgt zehn Eu-
ro für Erwachsene. bar

Grebenstein – Das traditionel-
le Adventskonzert des VC
Grebenstein findet am Sonn-
tag, 17. Dezember, um17Uhr
in der Evangelischen Stadt-
kirche Grebenstein statt. Zu
Gast ist das Akkordeonor-
chester Jungfernkopf unter
der Leitung von Dirk Henne-
mann, das auch mehrere Stü-



Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

Mo.–Fr. 10.30–15 Uhr,
Sa. 10.30–13 Uhr

• Goldschmuck • Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Gold- und Silbermünzen
• Gold- und Silberuhren

(Markenuhren)
• Silberbesteck (auch Auflage)

• Tafelsilber
• Zinn (nur mit Stempel) SOFORT BARGELD

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

0173 5762768

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317
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Geschenke ohne Müllberge
Nabu Hessen gibt Tipps für nachhaltige Verpackungen

Hofgeismar – Mit Tipps zu ver-
packungsarmen Verschen-
ken ruft der Nabu Hessen da-
zu auf, in derWeihnachtszeit
bewusster zu konsumieren
und unnötigen Abfall zu ver-
meiden: „Gerade zur Weih-
nachtszeit verursachen wir
etwa 20 Prozent mehr Müll
als im restlichen Jahr. Mit ein
paar einfachen Ideen lässt
sich bei der Verpackung von
Geschenken aber viel unnöti-
ger Abfall einsparen“, erklärt
Maik Sommerhage, Landes-
vorsitzender des Nabu Hes-
sen in einer Pressemitteilung.
Die Grundregeln: Mög-

lichst keinen neuen Abfall
produzieren, sondern das
nutzen, was ohnehin schon
da ist und beim Neukauf wie-
derverwendbare Materialien
bevorzugen. „Verpackungen
sind oft mit Azofarbstoffen
gefärbt oder mit anorgani-
schen Pigmenten aus Cadmi-
um-, Blei- oder Chromverbin-
dungen versetzt ist und auch
die Druckfarben meist um-
weltschädlich sind, wissen
viele nicht“, so Sommerhage..Recyclingpapier: Als Alter-
native böten sich Recycling-

Geschenkpapier und -ge-
schenkhüllen, neutrale Kar-
tons und individuell gestalt-
bares Packpapier an. Dieses
könne fantasievoll bemalt
oder mit Gebäck, Zweigen,
getrockneten Blättern und
Blumen beklebt werden.
Schöne Verpackungen ließen
sich auch aus Kinderzeich-
nungen, alten Zeitschriften,
Zeitungs- oder Kalendersei-
ten, Comics, Stadtplänen
oder Notenblättern gestalten..Geschenkaufbewahrung:
„Ideal sind Verpackungen,
die jedes Jahr wiederverwen-
det werden können, sodass
nicht immer neuer Müll ent-
steht. So können individuell
gestaltete Geschenkkisten
oder Schatztruhen sich über
die Jahre zu echten Traditi-
onsstücken in der Familie
entwickeln“, rät Sommerha-
ge. Aber auch Blechdosen von
Keksen oder Pralinen oder
Vintage-Dosen vom Floh-
markt seien eine schöne Ge-
schenkverpackung.Marmela-
den- und Einmachgläser wür-
den sich für das Verschenken
von Lebensmitteln oder Sü-
ßigkeiten eignen.

.Stoffe statt Papier: Eine
weitere Verpackungsmög-
lichkeit sei auch eine Falt-
technik aus Japan namens
„Furoshiki“. Hier werden Ge-
schenke mit einfachen bis
komplexen Falttechniken
kunstvoll in Tücher verpackt.
Allerdings sei die Verpa-
ckung in neue Stoffe nur
nachhaltig, wenn die Stoffe
nachher entweder normal
nutzbar sind oder wirklich
viele Jahre lang als Verpa-
ckung genutzt werden. Nach-
haltiger seien Stoffreste oder

ausrangierte Kleidungsstü-
cke, die entweder als Tücher
für Furoshiki oder zum Bei-
spiel als selbst genähte Ge-
schenkbeutel zum Einsatz
kommen..Dekoration: Auch Ge-
schenkschleifen bestehen
häufig aus Kunststoffen und
würden zusammen mit dem
Geschenkpapier entsorgt. Ge-
schenkbänder sollten also
besser aus Stoff oder Bastfa-
ser sein und müssten nach
Gebrauch nicht im Abfall lan-
den, sondern könnten im Fol-
gejahr wieder benutzt wer-
den. Zudem seien Schnüre
aus Naturfasern die nachhal-
tige Alternative für Klebe-
streifen aus Plastik. Zapfen,
Zweige und Nüsse sorgen für
einen weihnachtlichen
Touch am Geschenk.. Es muss nicht immer etwas
Verpacktes sein: Eine Alterna-
tives sei auch, Zeit für- und
miteinander zu verschenken.
Eine weitere Möglichkeit ist,
ein Geschenk für den guten
Zweck und die Freude daran,
etwas Gutes getan zu haben,
heißt es abschließend in der
Pressemitteilung. meb

Maik Sommerhage gibt
Tipps für umweltfreund-
liche Geschenkverpa-
ckungen. FOTO: PRIVAT

Spielen, Stricken, Schnuddeln
Geselligkeit der Bründerser Landfrauen bei Handarbeiten und Kartenspielen

am Ende gibt es noch eine
Stärkung, entweder im Lokal
oder in freier Natur.
Aber alle Frauen in der

Gruppe sind überzeugt da-
von, dass die gemeinsamen
Aktivitäten sie körperlich
und geistig fit halten und ei-
ner Vereinsamung entgegen-
wirken. un

Stein und jeden Feldweg in
der Umgebung, meinen die
Frauen, denn die Radwege
um Bründersen herum seien
sehr gut ausgebaut. Es beste-
hen zwei Gruppen, in der je-
der nach Leistungsvermögen
die kürzeren oder die länge-
ren Route wählen kann. Und

frauenverein in Bründersen,
aber Gäste sind jeder Zeit
willkommen.
Im Frühjahr und Sommer
sind die Frauen allerdings an-
derweitig aktiv, und zwarmit
Rad fahren. Und das sogar
schon seit dreißig Jahren. In-
zwischen kenne man jeden

des. Wichtig sei doch der
Spaß dabei, deswegen gebe es
auch keinen Zank und Streit,
wenn jemand verliere, meint
sie. Ein paar Sticheleien un-
tereinander kommen schon
mal vor, aber es ist nie böse
gemeint. Am Ende des Nach-
mittags gibt es Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen
und die Schnuddelrunde ist
eröffnet.
Dann werden die Ereignis-

se im Dorf oder das Weltge-
schehen erörtert und die neu-
esten Familiennachrichten
weitergegeben. So ein biss-
chen Tratsch und Klatsch
müsste ab und zu auch sein,
meinen die Frauen. Gerade in
der Winterzeit, wenn es frü-
her dunkel wird, sei es wich-
tig, sich nicht zu Hause abzu-
schotten, sondern den Kon-
takt zu den anderen Dorfbe-
wohnern aufrecht zu halten,
ist die Meinung aller. Die
Gruppe gehört zu dem Land-

Bründersen – Aus dem Bürger-
haus in Bründersen schallt
lautes Geschnatter und fröh-
liches Lachen. Eine kleinere
Gruppe der Bründerser Land-
frauen mit circa zehn Frauen
treffen sich jeden Montag
dort zum „Spielen, Stricken
und Schnuddeln“, wie es die
Frauen selber humorvoll be-
schreiben. Und das seit über
zehn Jahren.
„Einige von uns haben das

Strümpfe stricken und so
manches Kartenspiel erst
hier kennengelernt“, meint
Bärbel Weide. Die meisten
Frauen sind alt eingesessene
Bründerser, die sich schon
lange kennen.
An dem langen Tisch im

Bürgerhaus sitzen links die
„Strickliesel“ und rechts die
„Zocker“, wie die Frauen sel-
ber sagen. Zur Zeit werden di-
cke Strümpfe, Schals und
Mützen gestrickt. Angelika
Schwedes häkelt dagegen
wunderschöne kleine Deck-
chen in Sternenform. Alle
sind sehr beschäftigt, denn
die Sachen sollen ja Weih-
nachten fertig sein. Ansons-
ten werden das Jahr über Pul-
lover, Jäckchen und anderes,
meist Sachen für die Enkel,
angefertigt. Und man hilft
sich gegenseitig mit Rat und
Tat.

Bei den „Zockern“ ist Skip-
Bo gerade das beliebteste Kar-
tenspiel. Es ist ein Anlege-
spiel, bei dem der gewonnen
hat, der zuerst alle seine Kar-
ten los ist. Doch man habe
auch schon Uno, Schwarzer
Peter, Rommee und Canasta
gespielt, erzählt Petra Schwe-

Die Montagsfreizeitgruppe: Petra Alheid (von links), Angelika Schwedes, Christa Euler, Brunhilde Himmelreich, Petra
Schwedes, Gerda Hönig, Karin Bölling, Doris Jakob, Christa Lenz, Bärbel Weide und Agnes Fülling. FOTOS: URSULA NEUBAUER

Für Weihnachten häkelt Angelika Schwedes weiße Deckchen
in Sternenform.

Einige von uns
haben das Strümpfe

stricken und so
manches Kartenspiel

erst hier
kennengelernt.

Bärbel Weide
Landfrau

Winterkonzertmit
drei Chören in der
Kirche St. Georg

Immenhausen – Der gemischte
Chor „daCapo“ aus Immen-
hausen lädt für Samstag, 16.
Dezember, ab 17 Uhr zu ei-
nem abwechslungsreichen
Winterkonzert in die evange-
lische Kirche St. Georg in Im-
menhausen ein.
Unter Leitung von Guy Kie-

we präsentieren die Sänger
traditionelle und moderne
Chorstücke sowie weihnacht-
liche Lieder. Weitere Mitwir-
kende sind der Chor „mehr-
Klang“ aus Baunatal und der
Chor „Crescendo“ aus Mar-
tinhagen. Einlass ist ab 16.30
Uhr.
Das Konzert findet anläss-

lich des lebendigen Advents-
kalenders der Kirchenge-
meinde statt, im Anschluss
werden warme Getränke und
weihnachtliches Gebäck an-
geboten. bar

Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf bei den Chormitgliedern
oder an der Abendkasse zu zehn
Euro. Informationen zum Konzert
und zur Chorarbeit unter dacapo-
immenhausen.jimdo.com



Flohmarkt
Hann. Münden
09./10.12.
Eintritt frei/Weserpark

Familienanzeigen
zum günstigen Preis!
Bereiten Sie Ihren Lieben zu
Geburtstagen und Jubiläen
eine Freude mit einer
Glückwunsch-Anzeige in
den Heimatnachrichten.

Jetzt buchen unter:
hna-familienanzeigen.de
0800 203-4567 (gebührenfrei)

Oder geben Sie Ihre Familienanzeige in der HNA-
Geschäftsstelle Hofgeismar (Bahnhofstr. 6) auf.

Trendelburg

Liebenau Hofgeismar
Reinhardshagen

Grebenstein

Immenhausen
Calden

Zierenberg

Habichtswald
Wolfhagen

Breuna

Naumburg

Bad Emstal

Schön, dass es dich gibt!Dein Steffen

genieß den Tag, denn die beste Zeitist jetzt und heute.
Nimm dir Zeit für die Dinge,die dich wirkllich glücklich machen!

Liebe Katrin,

Alles Liebe
zum Geburtstag

Musterhausen, den 12. September 20..

Muster FR 5-12

Größe: 2 Spalten/
60 mm hoch

nur
72 €

Mit einer Grußanzeige
in den Heimatnachrichten
Hofgeismar-Wolfhagen
erreichen Sie über
40.000 Haushalte.

60 Jahre

Jörg und Claudia

Zu eurem

Gisela & Gerd
Muster

gratulieren wir von Herzen

und wünschen euch

weiterhin viele

schöne Jahre bei best
er

Gesundheit.

60. Hochzeitstag

Musterort, den 4. Juni 20..

Muster FR 5-32

Größe: 1 Spalte/
100 mm hoch

nur
60 €

LOKALES

Ohne Tierliebe geht es nicht
Rassekaninchenschau mit über 250 Tiere fand großes Interesse

chen Arbeiten zeigten.
Den ersten Preis für die bes-

te Sammlung der Kreisver-
bandsschau erzielte Werner
Fricke (Zierenberg)mit seiner
Zuchtgruppe an Alaska-Ka-
ninchen. Die Gruppe erreich-
te 387,5 Punkte. Auch für die
beste Häsin wurde er ausge-
zeichnet.
Luise Rhades (Beverungen)

erhielt in der Dreiländereck-
schau den Preis für die beste
Sammlung und das beste Ein-
zeltier, eine Zwerg-Rexe cas-
torfarbig. zgi

„Es wird für uns immer
schwieriger, die Ausstellun-
gen zu organisieren“, merkte
Robert Gante vom Kreisver-
band Hofgeismar-Wolfhagen
an. Es mangele an passenden
Räumen, die Finanzierung
würde schwieriger, Helfer
fehlten, und die Bürokratie
erschwere die Umsetzung.
48 Aussteller waren in Dei-

sel dabei. Darunter auch Mit-
glieder der beiden Kreativ-
und Handarbeitsgruppen aus
Grebenstein und Hümme,
die ihre kunsthandwerkli-

Schauen bestens um sie“,
sagt Elias. „Es wird sicherge-
stellt, dass die Tiere keinen
Stress haben.“ Wer die Zucht
vonRassekaninchen betreibt,
besitzt in der Regel 30 bis 50
Tiere einer Rasse. Das stellt
eine große Herausforderung
für die Züchter dar. Denn
nicht nur ausreichend Platz
wird benötigt, die Pflege der
Tiere beansprucht einen ho-
hen Zeitfaktor: „Keine Lust
geht nicht.“

los vier Tiere gezeigt. Pro Tier
ist eine Höchstpunktzahl von
100 Punkten möglich.
Vor den Schauen werden

die Tiere geputzt, damit sie
sich bestmöglich präsentie-
ren können. Sie dürfen aber
nicht manipuliert werden. So
ist es etwa verboten, weiße
Haare aus einem sonst
schwarzen Fell herauszuzie-
hen. „Jeder Züchter kennt sei-
ne Tiere gut und kümmert
sich auch während der

Deisel – Am Wochenende
fand in Deisel die 62. Kreis-
verbandsschau des KV-Hof-
geismar-Wolfhagenmit ange-
schlossener 4. Dreiländereck-
schau statt. Mit über 250 Tie-
ren aus 19 verschiedenen
Rassen mit 17 Farbenschlä-
gen zeigten die Mitglieder
von zwölf Vereinen eine gro-
ße Anzahl an Rassekanin-
chen mit den unterschied-
lichsten Farben.
„Rassekaninchenzucht ist

eine Freizeitbeschäftigung,
die Tierliebe, Zeit, Beobach-
tungsgabe und Sorgfalt bei
der Betreuung der Tiere erfor-
dert“, betonte Jörn Meim-
bresse, Vorsitzende des örtli-
chen Kleintierzuchtvereins
K118 und Ausstellungsleiter.
Dem konnte der Zierenber-
ger Wolfgang Elias vom Zen-
tralverband Deutscher Rasse-
Kaninchenzüchter nur zu-
stimmen: „Der Tierschutz
spielt für uns eine wichtige
Rolle. Wir achten zum Bei-
spiel darauf, dass die Köpfe
der Tiere nicht zu dick ge-
züchtet werden, da dies zu
Zahnproblemen führen
kann. Standards werden von
einer Fachkommission fest-
gelegt und zugelassen.Wir le-
gen Wert auf alte Rassen und
deren Erhalt.“ Jeder Züchter
hat die Möglichkeit, jeweils
vier seiner Tiere in drei ver-
schiedenen Zuchtgruppen
vorzustellen. Zuchtgruppe 1
zeigt ein Elterntier plus drei
Nachkommen. Zuchtgruppe
2 vier Tiere aus einem Wurf
oder je zwei Tiere aus unter-
schiedlichen Würfen. In
Zuchtgruppe 3 werden wahl-

Einige der Preisträger (von links): Jens Gobrecht (Magistrat Stadt Trendelburg), Luise Rhades, Frank Bromm, Elke Krollpfeiffer, Vera Möller, Werner Fricke
und Ehrengast SPD-Landtagsabgeordneter Oliver Ulloth. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Auch im Wettstreit: Kreatives und Handarbeiten.

Jörn
Meimbresse
Verein Deisel

Robert
Gante

Kreisverband

Ehrungen der Kreismeister
Die Kreismeister der Kreisschau Hofgeismar-Wolfhagen sind:
Helmut Pflüger (Burghasungen) mit Helle Großsilber (386,0
Punkte) und mit Weißgrannen schwarz (385,5 Punkte), Wer-
ner Fricke (Burghasungen) mit Alaska (387,5 Punkte), Klaus
Eichhorn-Götte (Breuna) mit Havanna (383,0 Punkte), Ger-
hard Pflüger (Burghasungen) mit Kleinsilber schwarz (387,5
Punkte), Thomas Heisler (Wettesingen) mit Englische Sche-
cken blau-weiß (386,0 Punkte) und mit Farbenzwerge weiß-
grannenfarbig blau (385,0 Punkte), Kurt Ulott (Breuna) mit
Zwergwidder blau (383,0 Punkte) und Hartmut Elsner mit
Zwergwidder weiß Blauaugen (385,0 Punkte). Bei der Ver-
einswertung wurde der K 37 Gottsbüren mit 968 Punkten vor
dem K52 Wahlsburg mit 966,5 Punkten und dem K 49 Zieren-
berg mit 964,5 Punkten Vereins-Kreismeister. In diese Wer-
tung kamen die jeweils am besten bewerteten Tiere der Züch-
ter der teilnehmenden Vereine. zgi

HINTERGRUND
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Von Winterreise bis Wattenmeergrab
Zierenberger Kulturinitiative stellt vielfältiges Jahresprogramm für 2024 vor

Zierenberg – Auch in diesem
Jahr hat die Initiative Kirche
und Kultur Zierenberg eini-
ges für die nächste Kultur-Sai-
son vorbereitet. Das Pro-
gramm für 2024 sieht voraus-
sichtlich so aus:

Januar
Sonntag, 14. Januar, ab 17
Uhr im Christophorushaus:
„Winterreise – Franz Schu-
bert“ mit Alexander Reise-
witz (Gesang) und Bernhard
Knieling (Klavier).

Februar
Sonntag, 4. Februar, ab 17
Uhr in der Elisabeth-Selbert-
Schule: ChansonDuo „Pfeffer
& Likör“ mit Claire Raiber
und Kristin de Oliveira.

März
Sonntag, 10. März, ab 17 Uhr
im Christohorushaus: Rainer
Maria Rilke – Literarisches
Konzert mit Anne Petrossow
(Gesang), Peter Will (Lesung)
und Julia Reingardt (Klavier).

April
Sonntag, 21. April, ab 17 Uhr
in der evangelischen Stadt-
kirche: „10 Jahre Kurhessen
BrassQuintett – best off“.

Mai
Sonntag, 12.Mai, ab 17Uhr in
der Stadtkirche: Konzert für
Streicher mit Studierenden
der Musikakademie Kassel
„Louis Spohr“.

Juni
Sonntag, 9. Juni, ab 17 Uhr im

Kirchgarten oder in der Stadt-
kirche (je nach Witterung):
„Alone & Pure“ Blues und
American-Roots-Musicmit Ri-
chie Arndt.

Freitag, 14. Juni, ab 19 Uhr
in der Stadtkirche. Midsum-
mer-Gospelnight unter der
Leitung von Henrike Wi-
scherhoff.

Uhr im Kirchgarten der Stadt-
kirche: Kirchgartenfest für
die ganze Familie mit vielfäl-
tigen Programm und ab 17
Uhr musikalische Unterhal-
tung mit dem Saxofonquar-
tett „Sistergold“. Samstag, 7.
September, Samstag, 14. Sep-
tember, Samstag, 21. Septem-
ber, jeweils ab 18 Uhr in der
Stadtkirche: Orgelmusik zum
Abendläuten.

Oktober
Sonntag, 27. Oktober, ab 17
Uhr in der Stadtkirche: Opus
4 aus Leipzig. Quartett mit
Posaunisten des Gewand-
hausorchesters.

November
Samstag, 2. November, in der
Stadtkirche: Ensemble Klang-
Zeit unter der Leitung von
Henrike Wischerhoff.
Freitag, 8. November, ab 19
Uhr im Rathaus: „Klezmer im
Elfenpalast“mit Helmut Eisel
(Klarinette) und Birke Falken-
roth (Harfe).
Samstag, 23. November, ab
19 Uhr im Christophorus-
haus: Konzert für Flöte und
Klavier: Klassikvariationen
mit Ulrike Lentz (Zierenberg)
und Malte Mekiffer (Landau).

Dezember
Sonntag, 22. Dezember, ab 17
Uhr in der Stadtkirche: weih-
nachtliches Konzert mit dem
Waldhorn Ensemble „Cornis-
simo Cassel“ des Staatsor-
chesters Kassel.

red

und Markus Stephan von
Pellworm.

September
Sonntag, 1. September, ab 15

Juli
Sonntag, 21. Juli, ab 17 Uhr
im Christophorushaus: „Wat-
tenmeergrab“ eine Cozy-Cri-
me Lesung mit Katja Lund

Einige Programmpunkte im kommenden Jahr finden in der Zierenberger Kirche statt. Zum Beispiel eine Midsummer-
Gospelnight im Juni. ARCHIVFOTO: MAIKE LORENZ

Neues Paar im Carnevals Club
Vorverkauf für Veranstaltungen im neuen Jahr beginnt

wieder ausgelassen gefeiert
und ein spannendes Pro-
gramm geboten werden.
Auch für die kleinen Nar-

ren hat der Verein am Sonn-
tag, 11. Februar, etwas vorbe-
reitet. Der Kinderkarneval be-
ginnt ab 14.30 Uhr in der Kul-
turhalle. Der Abschluss der
Session ist die Veranstaltung
am Rosenmontag, 12. Febru-
ar. Ab 15.11 Uhr werden die
Narren das Rathaus stürmen.
Anschließend lädt der Verein
zum Feiern in die Zehnt-
scheune ein. Bei einem reich-
lichen Angebot an Geträn-
ken, Bratwurst und musikali-
scher Unterhaltung mit DJ
kann ausgelassen gefeiert
werden, bevor die Session in
Grebenstein zu Ende geht.

ter

3. Februar, folgt die zweite
Sitzung des Carneval Clubs.
Sie findet ebenfalls in der
Kulturhalle in Grebenstein
statt. Alle Narren können laut
Mitteilung beide Veranstal-
tungen gerne kostümiert be-
suchen.
Karten für die Sitzungen

gibt es beim Grebensteiner
Nikolaimarkt am 9. und 10.
Dezember am Stand des Car-
neval Clubs. Dort kann man
auch einen Gutschein mit
Eintritt inklusive Getränke
für den Weiberfasching be-
kommen, der am Donners-
tag, 8. Februar, stattfindet. Ab
19.11 Uhr dürfen sich am
Weiberfasching alle feierlus-
tigen Frauen aus Grebenstein
und Umgebung in der Zehnt-
scheune einfinden. Dort soll

Grebenstein – In Grebenstein
wurde ein neues Prinzenpaar
gekrönt: Die Familie Gümbel
aus Grebenstein wird die
nächste Session des Greben-
steiner Carneval Clubs regie-
ren. Prinz Jens II, Prinzessin
Catrin I, sowie ihre Kinder
Kinderprinz Noah I und Kin-
derprinzessin Ella I stehen in
den Startlöchern und freuen
sich, mit den Aktiven des
Grebensteiner Carnevals
Clubs und allen Narren in
und um Grebenstein einen
großartigen Karneval zu bie-
ten, heißt es in einer Mittei-
lung. Die Grebensteiner Nar-
ren starten am Samstag, 27.
Januar, um 20.11 Uhr mit ih-
rer ersten Sitzung in der Kul-
turhalle in Grebenstein. Eine
Woche später, am Samstag,

Das neue Prinzenpaar des Grebensteiner Carneval Clubs: Prinz Jens II (links), Prinzessin Catrin
I, sowie ihre Kinder Kinderprinzessin Ella I (vorne links) und Kinderprinz Noah I.

FOTO: JANA-KRISTIN SAHL/NH
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Ortsumgehung im Zeitplan
B 7 bei Calden soll im Sommer voll befahrbar sei

arbeiten uneingeschränkt si-
chergestellt sein muss.
Im Bereich der ehemaligen

Brandkurven beginnen die
ersten Erdarbeiten. Das Re-
genrückhaltebecken am
nördlichen Brückenkopf der
Jungfernbachtalbrücke ist be-
reits sichtbar. Der in den
1980er Jahren erhöhte alte
Straßendamm der B 7 wird
wieder bis zum Talgrund ab-
getragen. Seine Bodenmas-
sen werden, soweit sie geeig-
net sind, in der Baustelle wie-
der eingebaut. tty

Calden – Wenn kein schwerer
Wintereinbruch kommt,
wird die neue Ortsumgehung
Caldens in etwa einem hal-
ben Jahr komplett in Betrieb
gehen und die psychologi-
sche Last von den Autofah-
rern nehmen, die bisher den
Umweg über die B 83 zu mei-
den versuchen und weiter
durch Calden fahren. Nach
Angaben von Hessen Mobil
ist der Bau des letzten Ab-
schnitts der Ortsumgehung
„aktuell voll im Zeitplan.“
Wie geplant, solle im kom-
menden Sommer auch der
Südteil der neuen B 7 für den
Verkehr freigegeben werden.
Nachdem der Nordteil zwi-

chen Flughafen und Abfahrt
zur B 83/Burguffeln freigege-
benwurde, fehlt noch der Ab-
schnitt Richtung Schäfer-
berg, damit die Ortsumge-
hung wirklich funktioniert.
Der größte Teil der Strecke ist
bereits fertig, es fehlt noch
ein kleines Stück bis zur neu
erbauten Jungfernbachtal-
brücke und die Südanbin-
dung Caldens. Hier ist die alte
B 7 bis über die Kuppe hinaus
bereits erneuert. Es müssen
noch die Randbereiche und
kleinere Restarbeiten ge-
macht werden.
Zuletzt sind die Wirt-

schaftswege und Zufahrten
für die Bauarbeiten ertüch-
tigt oder neu angelegt wor-
den. Die Wege dienen auch
der Zufahrt zumWasserwerk
Calden, die während der Bau-

Gelände im Umbruch: Die alte B 7 südlich Caldens wurde abgetragen, der Bordsteinschutt gesammelt. Links wird die neue Zu- und Abfahrt Süd vorberei-
tet. Noch fehlt die Auffahrt zur neuen Brücke (hinten). FOTOS: THOMAS THIELE

Der zur Entschärfung der Brandkurven aufgeschüttete Straßendamm rechts wird komplett entfernt. Die Fahrbahn ist be-
reits abgetragen.



www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:
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Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
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Herz ist Trumpf
Hombresser belegt zweiten Platz bei Doppelkopf-Turnier

mitzuspielen, ist und herz-
lich willkommen“, so Willi
Wrede abschließend. „Wir
spielen jeden Freitag um 17
Uhr im Hotel Peter in Rein-
hardshagen. Auch Anfänger
sind uns willkommen.“
Den Reinhardswaldpokal

konnte Dr. Michael Gardyan
aus Bad Zwesten mit 118
Punkten erspielen. Er freut
sich über eine dreitägige Rei-
se nach Berlin für zwei Perso-
nen. Diese wurde von Armin
Schwarz MdB zur Verfügung
gestellt. 2. Platz Gerald Hönig
(64 Punkte) aus Hombressen.
3. Platz Rolf-Dieter Herwig
(62 Punkte) aus Calden. zgi

denen man spielen kann.
„Der Reiz ist die Logik hin-

ter dem Spiel“, verriet Willi
Wrede vom Doppelkopfver-
ein Oberweser 2000, „man
muss nicht nur während des
Spiels seinen Partner heraus-
finden, man muss unter an-
derem auch die Stiche mit-
zählen.“ Im nächsten Jahr
freuen sich Wrede und seine
Vereinskameraden schon da-
rauf, wieder die Deutsche
Doppelkopf-Meisterschaft im
Wesertal ausrichten zu dür-
fen. Dann dürfe man mit
deutlich mehr Gästen rech-
nen.
„Wer Lust hat, mal bei uns

Gottstreu – 24 Spieler kamen
zum Doppelkopf-Turnier in
Gottstreu zusammen, das der
Doppelkopfverein Oberweser
2000 ausgerichtet hatte. Es
ging um den Gewinn des
Reinhardswaldpokals 2023.
Hochkonzentriert saßen

die Damen und Herren je-
weils zu viert an den Tischen.
Die Kombinationen waren
ausgelost worden, gespielt
wurde nach den Grundspiel-
regeln des Deutschen Dop-
pelkopf-Verbandes. Sich auf
bestimmte Regeln festzule-
gen, ist gerade beim Doppel-
kopf sehr wichtig. Gibt es
doch viele Varianten, nach

Die Gewinner: (von links) 2. Platz Gerald Hönig, Gewinner Dr. Michael Gardyan und 3. Platz
Rolf-Dieter Herwig. FOTO: WILLI WREDE / REPRO: GITTA HOFFMANN)

Musikschule freut sich über 600 Euro
Spende nach der Finissage der Ausstellung „alles Kunst“

ro zusammen, die an Malte
Klages, den Leiter der Musik-
schule Wolfhagen, über-
reicht wurden.
Eines der Werke, die „Klei-

ne Raupe Nimmersatt“ der
Künstlerin Marie-Pascale De-
vignon-Tripp als Collage mit
historischen Wintershall-Ak-
tien, hat ihren Standort nur
wenige Meter gewechselt
und verbleibt bei der Buch-
handlung Mander.
Malte Klages zeigte sich

hocherfreut über den Geldse-
gen und dankbar für die Mög-
lichkeit, die weitere musik-
pädagogische Arbeit mit
Blockflöten zu unterstützen.

red

dem Blockflöten-Ensemble
der Musikschule Wolfhager
Land kamen zahlreiche
Kunstinteressierte. Bei der
Versteigerung mit dem Auk-
tionator Stefan Bernd am 29.
Oktober im „Raum auf Zeit“
wechselten einige Exponate

ihren Besitzer. Während der
gesamten Ausstellungszeit
im Oktober wurden die soge-
nannten „Stilblüten“ von Ka-
tharina Habich zugunsten
der Musikschule verkauft.
Unterm Strich kamen 600 Eu-

Wolfhagen – Eine Spende über
600 Euro für die Arbeit der
Musikschule Wolfhager Land
nahm jetzt der Leiter der
Schule, Malte Klages, in Emp-
fang.
Der „Raum auf Zeit“, die

Galerie an der Schützeberger
Straße bot im Oktober vier
Künstlern – dem Fotograf Ha-
rald Meyer-Schrauth, der
Aquarellistin Hermine Wag-
ner, der Malerin Marie-Pasca-
le Devignon-Tripp sowie der
Grafikerin Katharina Habich
– die Möglichkeit, vielfältige
und außergewöhnliche Ar-
beiten zu präsentieren. Zur
musikalischen Finissage der
Ausstellung „alles Kunst“ mit

Strahlende Gesichter bei der Spendenübergabe: (Von links) Kiara Jentzsch, Verena Gerhardt,
Melanie Kugler (Flötistinnen), Katharina Habich (Künstlerin), Malte Klages (Leiter der Mu-
sikschule), Marie-Pascale Devignon-Tripp (Künstlerin) und Christine Stoffel (Flötistin).

FOTO: MUSIKSCHULE WOLFHAGEN/NH

Insgesamt kamen
600 Euro zusammen



„ELVIS – Das Musical“
Der Musical-Erfolg geht 2024 auf große Jubiläums-Tournee

mit der in Berlin beheimate-
ten Show-Reihe „Stars in Con-
cert“ im Laufe seiner Karriere
zu einem anerkannten Ex-
perten in Sachen Doppelgän-
ger- Shows geworden.
Und auch Produzent und

Veranstalter OIiver Forster
hat mit den Eigenproduktio-
nen von COFO Entertain-
ment über Weltstars wie Fal-
co („FALCO - Das Musical“),
Frank Sinatra („That´s Life -
Die Sinatra-Story“) und Mi-
chael Jackson („BEAT IT!“) in
den vergangenen Jahren rei-
henweise Konzerthallen im
deutschsprachigen Raum ge-
füllt.
Tickets gibt es unter www.el-
vis-musical.co und an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

nh

Heute verlosen wir 5 x 2 Kar-
ten für „ELVIS – Das Musical“
am Freitag, 5. April 2024, 20
Uhr, Stadthalle Kassel.
Gewinnen kann jeder, der
vom 9. bis 13. Dezember an-
ruft und das Lösungswort „El-
vis“ nennt.

Glückstelefon-Nummer:
0 13 78 / 80 66 80
(Telemedia Interactive GmbH; 0,50 Euro pro An-
ruf aus dem dt. Festnetz, Mobil ebenfalls). Da-
tenschutz unter: datenschutz.tmia.de. Die Ge-
winner werden benachrichtigt. Es entscheidet
das Los, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

das als erstes Konzert eines
Solokünstlers via Satellit in
über 40 Länder der Erde über-
tragen wurde und in den USA
eine höhere Einschaltquote
erreichte, als wenige Jahre
zuvor die erste Mondlan-
dung.
Das zweieinhalbstündige

Live-Spektakel bringt die Ma-
gie rund um die Rock’n’Roll-
Ikone zurück auf die Bühne
und präsentiert dabei Elvis
Presleys gesamtes musikali-
sches Repertoire live - von
Gospel über Blues bis hin zu
hemmungslosemRock’n’Roll
- und lässt sein Leben ein-
drucksvoll Revue passieren.
Mit „ELVIS - Das Musical“

haben Erfolgsproduzent
Bernhard Kurz und Tournee-
Veranstalter Oliver Forster
dem „King“ ein Denkmal ge-
setzt. Für seine gelungenen
Werke wurde Kurz unter an-
derem in Las Vegas mit dem
„Artist Choice Award“ als
„Best Producer“ ausgezeich-
net. Der Impresario der in
Berlin beheimateten Show-
Reihe „Stars in Concert“ fei-
ert parallel mit Shows über
Tina Turner („Simply The
Best“) und die Beatles („all
you need is love!“) europa-
weit Erfolge. Kurz ist seit
Jahrzehnten eine wahre Grö-
ße im Showgeschäft und ist

Sein Blick, seine Stimme,
sein legendärer Hüft-
schwung: Elvis Presley gilt
mit einer Milliarde verkauf-
ter Tonträger als der erfolg-
reichste Solokünstler aller
Zeiten. „ELVIS - Das Musical“
ist gespicktmit all seinen gro-
ßen Hits und eine einzigarti-
ge Zeitreise durch das Leben
der Rock’n’Roll- Ikone. Seit
der Tour-Premiere im Jahr
2014 begeisterte die Erfolgs-
Produktion bereits über eine
halbe Million Zuschauer,
kehrt 2024 auf großer Jubilä-
umstournee zum 10-jährigen
Tour-Bestehen zurück auf die
Bühnen in Deutschland und
Österreich und gastiert am 5.
April 2024 auch in der Stadt-
halle in Kassel.
Emotional, stimmgewaltig

und mitreißend: Mit „ELVIS -
Das Musical“ können die Zu-
schauer das Idol einer ganzen
Generation an verschiedenen
Stationen seines Lebens noch
einmal hautnah erleben. Von
der ersten Studioaufnahme
als Geschenk für seine Mut-
ter, über die Anfänge mit
Sam Philipps bei Sun Records
und der ersten veröffentlich-
ten Single „That’s All Right“
1954 bis hin zum Konzert der
Superlative „Aloha from Ha-
waii“ 1973 in der Honolulu
International Center Arena,

10 Jahre „ELVIS – Das Musical“ on Tour: Der Musical-Erfolg geht 2024 auf große Jubiläums-
Tournee. FOTO: VERANSTALTER

LOKALES

50 Jahre Mitglied in der SPD
Balhorner Willi Röhn wurde ausgezeichnet

und für 50 Jahre: Willi Röhn
aus Balhorn. Martin Ro-
sowski überreichte ihm die
goldene Ehrennadel und be-
dankte sich für seinen Ein-
satz bei der Umsetzung der
Ziele im Namen der SPD.

gis

mermann; 30 Jahre: Stefan
Frankfurth, Brigitte Klein-
hans, Ottmar Pimpl und Mi-
chael Trapp; 35 Jahre: Ursula
Fricke-Mende, Monika Kug-
ler, Erhard Rogge, Lothar
Rüppel und Renate Schink;
45 Jahre: Eckhard Bräutigam

Bad Emstal – Zur Mitglieder-
versammlung des SPD-Orts-
vereins Bad Emstal hatte der
Vorstand ins Dorfgemein-
schaftshaus nach Balhorn
eingeladen. Als Gäste waren
Annalena Karger, Juso-Vorsit-
zende Kassel-Land, und Mar-
tin Rosowski als Vorsitzender
des Unterkreises Wolfhager
Land gekommen.
Neben dem Jahresbericht

des Vorsitzenden und des
Kassierers standen Neuwah-
len an. Nach dem Wegzug
des Kassierers war der Posten
kommissarisch besetzt, so-
dass der Vorstand teilweise
neu gewählt wurde.
Tim Bräutigam wurde ein-

stimmig zum neuen Kassie-
rer gewählt. Seine bisherige
Funktion als Schriftführer
übernimmt Larissa Bräuti-
gam, die ebenfalls einstim-
mig gewählt wurde.
Vorsitzender Heiko Bertsch

ehrte die folgenden Mitglie-
der für langjährige Treue zur
SPD: für 15 Jahre Ingeborg
Schwalm und Heiko Bertsch;
20 Jahre: Waltraud May-Weh-
nes; 25 Jahre: Norbert Zim-

Ehrung: Willi Röhn (rechts) aus Balhorn erhält die Urkunde
von Martin Rosowski (links) überreicht. FOTO: HEIKO BERTSCH / NH

Tel. 05673 9293240
Kasseler Str. 79

34376 Holzhausen

Qualitätsfleisch
aus Holzhausen
Alles solange der Vorrat reicht!

• Kalbfleisch
• Wild • Rindfleisch

Vorbestellung fürVorbestellung für
die Festtage erwünscht.die Festtage erwünscht.

Eine Zeit des Genießens
Regionale Händler bietet alles für das perfekte Festmahl

sich in den Auslagen der re-
gionalen Spezialitätenge-
schäfte, in den örtlichen Su-
permärkten oder an den
Ständen der Wochenmärkte.
Ob frischer Fisch oder regio-
nale Fleischereiprodukte, ob
knackiges Gemüse oder der
passende Wein zum Menü –
die Händler in der Region bie-
ten alles, damit die Festtage
zum kulinarischen Hochge-
nuss werden. red

Den meisten Menschen gilt
dieWeihnachtszeit als die be-
sinnlichste Zeit des Jahres -–
auch wenn sich in den Tagen
davor nicht selten Stress und
Hektik ausbreiten: Geschen-
ke für die Liebsten wollen be-
sorgt werden und auch der
Christbaum soll rechtzeitig
stehen und geschmückt wer-
den. Natürlich müssen auch
das Festmahl geplant, die Ein-
käufe erledigt und die Gerich-
te zubereitet werden.

Doch wenn all diese Hektik
und all dieser Vorbereitungs-
stress hinter einem liegt, ist
die Weihnachtszeit und die
Zeit rund um den Jahres-
wechsel vor allem eine Zeit
des Genießens. Man genießt
die freien Tage, man genießt
das Zusammensein mit sei-
nen Liebsten und man ge-
nießt das eine oder andere
opulente Festmahl.

Denn das Weihnachtses-
sen, das traditionell im Kreise
der Familie eingenommen
wird, nimmt in den meisten
Haushalten einen großen
Stellenwert ein. Denn
schließlich geht es an Weih-
nachten nicht (nur) um die
Geschenke, sondern vor al-
lem um das Beisammensein,
wofür das gemeinsame Fami-
lienessen in der Regel die Ba-
sis bildet. Wie man dieses
Festmahl nun ausgestaltet,
ist jedem selbst überlassen.
Während es manche klas-
sisch mögen, bevorzugen an-
dere einen Hauch von Exotik.
Doch womit man die Gau-

men seiner Liebsten auch ver-
wöhnen möchte, es braucht
qualitativ hochwertige und
frische Zutaten. Diese finden

Weihnachten ist eine Zeit des Zusammenseins, eine besinnliche Zeit voller Genuss.
FOTO: PANTHERMEDIA / ARTURVERKHOVETSKIY

Hohe Qualität und
regionale Frische

Nach dem Stress
kommt der Genuss

Ein beliebter Klassiker zu den
Festtagen ist die Weih-
nachtsgans. Zahlreiche re-
gionale Fleischereien bieten
sie zu Weihnachten an, so
dass einem genussvollen Fest
nichts mehr im Wege steht.

FOTO: PANTHERMEDIA / DZINNIK DARIUS

Leserthema „Regional einkaufen“Advent
in der
Region
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HNA Mundart-Mem
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu
30 Karten (15 Wortpaare), für 2 – 6 Spiel
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

mo

u.
er,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote
und lassen Sie sich immer wieder
neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice unter 0561-203 203 0 oder auf shop.hna.de

bestellen. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.

11,90 €
für Abonnenten

HNA Filzkorb Sparkombi
Der HNA-Filzkorb hat die optimale Größe beim
Frühstück für Brötchen oder für Obst und Gemüse.
Auch einsetzbar im Wohnzimmer, im Bad oder
am Arbeitsplatz.
Groß und Klein im Set:
Großer Filzkorb: ø 30 cm x Höhe 14 cm
Kleiner Filzkorb: ø 20 cm x Höhe 14 cm
13,90 € für Nichtabonnenten

HNA Filztaschen Sparkombi
Ob für den Einkauf, den Transport des Leerguts oder
zum Aufbewahren – die graue HNA Filztasche in Groß und Klein im Set.
Große Tasche:
B 35 x H 30 x T 25 cm
Kleine Tasche:
B 25 x H 21 x T 11 cm
13,90 € für Nichtabonnenten

11,90 €
für Abonnenten

HNA Vorsorge-Ordner
Was passiert, wenn etwas Unerwartetes geschieht?
Der HNA Vorsorge-Ordner wird Sie bei der Regelung
Ihrer Angelegenheiten und Wünsche begleiten. Füllen
Sie dafür einfach Ihren Vorsorge-Ordner aus und
regeln Sie Ihre Vorsorge auf einen Schlag – mit dem
guten Gefühl, an alles gedacht zu haben.
24,99 € für Nichtabonnenten

19,99 €
für Abonnenten



IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Uschi, 62 J., mit schöner fraul. Figur,
sehr naturliebend, häusl., mit ange-
nehm ruhiger Art. Das Alleinsein an den
Abenden u. am Wochenende ist
schlimm. Die Wohnung leer, niemand
da, mit dem man sprechen kann. Geht
es Dir ebenso? Dann ruf üb. PV an u.
lass uns noch vor Weihnachten zusam-
men kommen. Tel. 0152-24910120

Iris, 67 J., mit schöner weibl. Figur, seit
ein paar Jahren verwitwet, gute Köchin
u. Autofahrerin. Habe zwar ein gemütl.
Zuhause, aber wenn Sie ortsgeb. sind,
würde ich auch umziehen.Wären Sie an
Weihnachten auch so einsam? Lassen
Sie uns besinnl. Weihnachtstage u.
noch viele schöne Jahre gemeinsam
verbringen. PV Tel. 0176-56841872

Bea,56 J.,bine.hübsche, fleißigeFrau,auf
die Verlass ist, Naturliebhaberin u. gute
Autofahrerin. Ich habe ein Händchen für
alles,mag kuscheligeWinterabende, neue
Kochrezepte ausprobieren u. die gemütl.
Zweisamkeit. Vielleicht wird es eine Part-
nerschaft für den Rest des Lebens, wenn
Duüb. PV anrufst.Tel. 0176-34498648

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Rufen Sie jetzt an! Ihr Sammler Dübel
kauft an. Alles Alte (Trödel, Uhren jeder
Art, Zinn, alte Möbel, Schreib- und
Nähmaschinen, Musikinstrumente,
Schmuck aller Art, uvm. Bitte alles
anbieten, auch Defektes.
☎ 0551-89025455 o. 0155-10410230

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche u. Eiche 79 € SRM
30 cm ofenf. Abschn. vom Sägewerk,
10 SRM inkl. Lief., Tel. 017662681914

Stellenangebote

Sie betreuen Menschen mit einer psychischen
Erkrankung im Rahmen der Eingliederungshilfe
im Sinne des Bundesteilhabegesetzes.

→ Vergütung nach TVöD + betriebliche Altersvorsorge
→ individuell angepasste Arbeitszeitmodelle

Standort Bad Emstal

Jetzt bewerben! → karriere.vitos.de

Examinierte Pflegefachkraft,
Erzieher, Altenpfleger oder
Ergotherapeut (m/w/d)

Vitos Besonderen Wohnform
Bad Emstal stellt ein:

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bad Emstal
Merxhausen

“ Bad Karlshafen
Stadt

“ Breuna
Niederlistingen
Oberlistingen

“ Grebenstein
Schachten

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck
Hombressen
Hümme
Kelze
Stadt

“ Immenhausen
Holzhausen
Stadt

“ Liebenau
Zwergen

“ Naumburg
Elbenberg
Heimarshausen
Altenstädt

“ Reinhardshagen
Veckerhagen

“ Trendelburg
Gottsbüren
Langenthal
Sielen
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen
Stadt
Wenigenhausen

“ Zierenberg
Oelshausen

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

069 /85008443

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Pflegefachkraft (m/w/d) sowie

Praxisanleitung (m/w/d)
jeweils zu sofort inVoll- oderTeilzeittätigkeit

WIRWIR SUCHEN

Dich! Flexible Dienste!

Garantierte Einarbeitungszeit!

Sehr gute Team-Kommunikation!
für unser Team

in Calden!

Seniorenzentrum
MENetatis Calden
Flugplatzstraße 12 • 34379 Calden
bewerbung-calden@menetatis.de
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Willkommensbonus
von 3000 €

Dienstwagen &
E-Bike-Leasing
aufWunsch

Deine
Stellen-
profile:

Bitte achten Sie auf
ausreichende Beleuchtung

auf dem Weg zum Briefkasten.
Vielen Dank.

www.nh-wochenzeitungen.de

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!

ANZEIGEN




